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vierjährige Wahlperiode zum Reichstag
Ein Funkſpruch der ruſſiſchen

Sowjetregierung
Rußlands Not und Reichtum

WIB Weimar 30 Juli Drahtnschricht Die ruſſiſche
Sowjetregierung verſendet durch das Jnformationsbureau
ihres auswärtigen Volkskommiſſariats an alle ſozialiſtiſchenPareien Zeitungen und n Funkſprüche in denen
die wirkliche Lage Sowjelrußlands dargelegt wird Jm
erſten Funkſpruch vom 18 Juli der die wirtſchaftliche Lage
des Landes veſchreibt heißt es u

Der von den Verbündeten geführte Krieg verſchwendet
eine gewaltige Menge lebendiger Kräfte des Lundes Die
Blockade der Verbündeten krennt das Land von der

anzen Welt und verdammt es zu einem Mangel an
Maſchinen aller Art und Jnduſtrieproduk
ten die für ein normales wirtſchaftliches Lebén exforderlich
ſind

Die Einmiſchung des engliſchen Jmperialismus in
Turkeſtan und die ſich daraus ergebende Unmöglichkeit
einer Baumwollansfuhr ruiniert eine Baumwoll
gegend die zu den reichſten der Welt gehört Jn Baku
betragen die Petroleumvorräte 3 Millionen Tonnen
Dank dem Ausfuhrverbot der Engländer verkommt es
in Maſſen Die aufs Hanpt geſchlagene Koltſchakarmee
hat bei ihrem Rückzug 219 Schiffe vernichtet die auf der
Kama in ihre Hand fielen Trotz dieſer äußerſt unglück
lichen Umſtände trotz der barbariſchen Methode der
Gegenrepolutionäre die gegen uns kämpfen iſt jede
Hoffnung mit uns durch Erſchöpfung fertig zu werden
ausſichtslos Der von den Verbündeten mit Rußland
geführte Krieg und die wirtſchaftliche Sperre fügen nicht
nur Rußland ſondern allen Ländern Enurovo
pas gewaltigen unverbeſſerlichen Schaden z u Rußland das vor dem Kriege dem Auslands
markt beſtimmte Rohſtoffe lieferte hat während des

letzten Jahres bedeutende Vorräte dieſer Stoffe ange
ſammelt So ſtehen zur Verfügung der wirtſchaftlichen
Organe der Sowjetmacht über 200 000 Tonnen Flachs
und etwa 100 000 Tonnen Hanf alter Ernte Es ſind
große Mengen Pelzwaren Roßhaare und Metalle vor
handen ohne des Holzes Erwähnung zu tun das Eu
ropa zur Wiederherſtellung der durch den Krieg ver
nichteten Bauten ſo notwendig braucht Die Sowjet
republik glaubt feſt daran daß die Arbeiter der En
tenteländer die nötigen Mittel finden werden um ihre
Regierungen zu zwingen die Blockade Rußlands aufuſeben und künftighin die anarchiſche Zerſtörung der

eichtümer einzuſtellen

Engliſche Kontrolle der Waffenausfuhr
nach Rußland

Baſel 36 Juli rHavas meldet daß der Oberſte Rat der Alliierten den Veſchlug
faßte über die Ausfuhr von Waffen und Munition nach Rußland
eine ſehr ſtrenge Kontrolle auszuüben um zu oerhindern daß
die Volſchewiſten ſich mit Waffen verſorgen

FAsquith über Rußland
W B Amſterdam 30 Juli Nach engliſchen Blät

tern hat Asquith in Willesden eine Rede gehalten in
der er die Regierung er tadelte und unter anderem
ſagte Jmmer wieder werde verſichert daß die Streit
u der Alliierten in Rußland nur ſchwach ſeien fort
während abnähmen und im Begriffe ſeien ſich zurück
uziehen Trotzdem ſei man Monat für Monat Zeuge
er Verſchleuderung britiſchen Blutes und britiſchen

Geldes Jn Kreiſen die noch immer nicht ganz ohne
Einfluß ſeien werde indes verſucht dafür Stimmung
zu machen daß der Umfang der Jntervention ausge
reitet werde Asquith fragte woher England eigent

lich das Mandat für eine derartige Miſſion genommen
abe Ueber die rn Regierungußlands hätten die Ruſſen allein zu

entſcheiden

Kngarn an die Proletarier aller Länder
VTB Budapeſt 30 Juli Ungar Korr Bureau

Als Antwort auf die Erklärung der Entente mit der
ungariſchen Räteregierung nicht zu verhandeln richtetdie Räteregierung an alle Proletarier der Welt einen
Aufruf indem es h

Die Bourgeo e der Ententemächte
wollen uns den z mus r rerMan will uns in einer Flut des Blutes und der Ver
leumdung ertränken denn unſer bloßer Beſtand be
dentet eine 2 r e die in der Teilung der Beute
auch die letzten Reſte ihrer nüchternen Urte h
verlieren Die er wollen mit Räte

roletarierſtaates nicht auf dem

Eigene Drahtnachricht Die Agen

hänptlinge aus exotiſchen Ländern zu ihren Verbünde
ten machten und die Kolonien unterjocht hatten Jn
Budapeſt allein haben 500 000 Arbeitende bei der erſten
Arbeiterratswahl abgeſtimmt in einer Stadt die kaumeine Million Wähler zählt Doch das bedentet in ihren
Augen nicht die Offenbarung des Volkswillens denn
in greß Augen bedeutet v er Wille der Bourgeviſie
Klaſſe den Volkswillen ir fordern euch Arbeitende
aller Länder und die Proletarierorganiſationen der
anzen Welt auf ſchickt eure Abgeſandten her und be
chtigt durch ſie unſere Arbeit die den Kapitalismus

zertrümmert und den n anfbanut ſchickt eure
Abgeſandten um die Wirkungen der Blockade eurer
humanen Regierungen zu ſehen

Tſchechiſche Forderungen an Ungarn
WTB Prag 30 Juli Tſchechoſlowakiſches Preſſe

bureau In der Ankwort auf die Friedensverſicherunen in der Note Bela Khuns verlangt Miniſterpräſi
ent Tuſar die Herabſetzung der ungariſchen

Truppen auf die durch die Friedenskonferenz feſtge
ſetzte Zahl Dann werde die Tſchechoſlowakei folgen
Er verlangt weiter die Erklärung daß die ungariſche
Regierung mit der in der Slowakei eingeſetzten Ge
bie eernng keine Verbindung unterhalten und
jede Feindſeligkeit gegen die Tſchechoſlowakei unterlaſſen werde

Große Streikbewegung in Jtalien
Bajel 30 Juli Eig Drahtnachricht Die Neue Zür

cher Zeitung meldet von der italieniſchen Grenze Die Streik
bewegung flammt in Jtalien erneut auf Jn Mailand hahen
u Metallarbeiter den Generalſtreik veründet Auch über ganz Oberitalien drohe der Metall
arbeiterſtreik ſich auszubraiten T Vergngms ſtret
Testilarbeiter unter Führung der katholiſchen Syndikaliſten Sie
verlangen 40 Prozent Leohnerhöhung

Zu den Erzbergerſchen Enthüllungen
WTB Weimar 30 Juli Drahtnachricht Von berufener Seite erfahren wir Durch die ſoeben erfolgte amtliche

Erklärung des päpſtlichen Nuntius Erzbiſchof Pacelli durch iFn

Kenntnis von dem Jnhalt des dur
Michaelis gerichteten Briefes gehabt werden die Ausfühenngen

Erzberger hat in der Nationolvperſammlung wiederholt eingehend
auseinandergeſetzt er habe im Jahre 1917 zwar Kenntnis gehabt
von der Tatſache des Briefwechſels den Jnhalt aber des Briefes
ars und das Antwortſchreiben des Reichskanzlers Michaelis
abe er nicht gekannt Jedoch der Nuntius Pacelli ſowohl wee

auch der Reichskanzler Michaclis hätten ihm jeder unabhängig
voneinander das Ehrenwort abgenommen auch über
die Tatſache des Briefwechſels nichts verlauten zulaſſen

Deutſche Kationalverſammlung
Jn weiteren Ausführungen ſagte
Reichskommtiſſar Dr Preuß noch Die Frage wie die

Verfaſſung wirkten wird hängt lediglich von ihrer Ausfüh
rung ab alſo von den leitenden Perſönlichkei
ten Jm politiſchen Kampf wird ſich die Ausleſe für die
ſtaatsmänniſche Arbeit geeigneter Führer die das Vertrauen
des Volkes haben vollziehen Man befördert aber dieſe Aus
leſe nicht wenn man wie es hier ſeitens der der
Rechten geſchehen iſt immer das Alte in den Vordergrund
ſchiebt das an ſeiner Unhaltbarkeit zuſammengebrochen iſt
Lebh Beifall

Damit ſchließt die allgemeine Ausſprache
Präſident Fehrenbach Es liegt eine große Reihe von

Wortmeldungen und Anträgen vor Jch bin der unmaßgeb
lichen Meinung daß die Herren Redner ſich in der drittenLeſung auf die umfänglichen Ausführungen in der zweiten
Leſung berufen können Sehr richtig und Zuſtimmung
da neue Gedanken kaum mehr gebracht werden können Jchmöchte deshalb den beſcheidenen Wunſch ausſprechen ſag

wenigſtens der mög lichſten Kürze zu befleißigen
Jn der

Einzelherakung
wird hierauf Ueberſchrift und Einleitungsformel debattelos
angenommen

Artikel 1 des erſten Hauptabſchnittes Aufgaben und Auf
bau des Reiches lautet

Das Deutſche Reich iſt eine Republik Die Staatsge
eht vom Volke aus

u e reag inze D Vpt rdie Farben SchwarzWeiß Rot wird gegen die Stimmen der Rechten ung
eineg Teiles der Demokraten und des Zentrums abgelehnt Das Ergebnis wird von der Rechten mit fai

Rufen e Große Unruhe und lärmende Zurufe bei
den Mehrheitsparteien

Präſident Fehrenbach Jch muß mit aller Entſchiedenheit
Abſtimmungen die hier vor enom

walt
sfarben Ein An

Ungarn a verhandeln können da die Macht des
kswill

Das ſagen die die ihre Vollmacht

en kswillen den Krieg
die

Parlamenten er

rügen daß irgendwelche
n Rufen begleitet werdenmen werden mit ſol
rigkeitſerau in der Faſſung eines Antrageseine grobe Unge

kel 3 wi
zann Dem

89 969

ſtehen

des Reichsminiſters Erzberger vollauf beſtätigt Herr

habe im Jahre 1917 der damalige Abgeordnete Erzberger Leine
Pacelli an den Reihskanzler

daß in unſeren
ſtreikt und die

Wiederaufnahme des Welthandels
Was England von uns braucht

er Berlin 30 Juli 1919
Sei dem 12 Juli iſt die Blockade Deutſchlands aufge

hoben Am 15 Juli ſetzte die engliſche Reg erung die Be
dingungen feſt unter denen der Handel mit Deutſchland er
laubt ſei und am 28 Juli erklärte Unterſtagatsſekretär
Harmsworth im britiſchen Parlament daß nun der Handel
unter Einhaltung der genannten Bedingungen wieder aufge
nommen werden könne Die Bedingungen beziehen ſich
einerſeits auf gewiſſe Beſtimmungen des Verſailler Vertra
ges andererſeits auf Ausſuhrverbote wie ſie in allen Län
dern bezüglich Platin Gold Silber und Wertpapieren be

Der Handel mit Waren die in den Londoner Be
dingungen nicht genannt ſind iſt jetzt tatſächlich frei Der
von den Jingos und Chauviniſten geforderte Boykott aller
Deutſchen der Wahn des Krieges nach dem Kriege iſt
wenigſtens was den Handelsverkehr anbelangt nicht ver
wirklicht Und fragt man nach dem Grunde dieſer bei allem
Unglück für Deutſchland erfreulichen Wandlung ſo lautet die
Antwort Eiferſucht der Gegner untereinander und eigenes
dringendes Bedürfnis Schon am 15 Juli teilte Donar Law
auf Anfrage im Unterhaus mit daß die engliſche Regierung
auf Grund eingehender Erwägungen gegen die bisherige
enge wirtſchaftliche Zuſammenarbeit der alliierten Mächte
ſei Die bisherige Methode ſei eine unvermeidliche Folge
erſcheinung des Krieges geweſen nach Aufhebung der
Blockade aber nicht mehr erforderlich Die Alliierten wollen
alſo untereinander keine Handelsinzucht mehr treiben Jm
Gegentei ſie möchten ſich im Handelsverkehr mit dem bis
herigen Feinde gegenſeitig den Rang ablaufen Mit

ſoviel Nervoſttät wie Hadtnäckigkeit ſucht die Re
gierung durch ihre Handelsorganiſation den Engländer im
Gebiete links vom Rhein zu bekämpfen Vorläufig erfreut
ich der franzöſiſche Exporteur der wie von zuverläſſiger
Seite berichtet wird materielle Unterſtützung durch ſeine
Regierung erhält einiger Erfolge Der Engländer befindet
ſich noch im Stedium der Vorbereitung und grenzt ſein
Terrain ab Er legt den Hauptwert auf Köln und auf die
Beziehungen zur Solinger Jnduſtrie die er als Ergänzung
zu ſeiner eigenen der Sheſfielder Jnduſtrie benutzen
will Für den Engländer iſt es von Wert deutſche Stahl
waren zu bekommen ſie zu demarkieren und nach europätſcher
Abſatzgebieten wie Belgien Frankreich Jtalien nach Beſei
tigung der Solinger Marke zu verkaufen Sheffield ſelbſt
ſoll für Ueberſee arbeiten Wie ſehr den Engländern das
ausgehungerte Bedürfnis nach deutſcher Ware treibt ſchildert
mit unfreiwilliger Komik folgender Brief eines handelspoli
tiſchen Gewährsmannes der ſelber Engländer auf neutralem
Poſten ſteht und die Wirtſchaftslage ſeiner Heimat genau ver
folgt Der Korrefpondent ſchreibt Die deutſchen Fabri
kate im Wert von 59 100 000 Pfd 1200 Millionen Mark
die wir im Jahre 1913 aus Deutſchland eingeführt haben
umfaßten eine große Fülle von Waren Endloſe Beweiſe
werden von verſchiedenſten Seiten dafür erbracht daß Man
gel an allem Möglichen gefühlt wird weil wir 5 Jahre lang
nicht von Deutſchland kaufen konnten Man trifft einen Be
kannten der im Ledergewerbe tätig iſt und fragt ihn wie
das Geſchäft gehe Es fehle ihm ſagte er ein gewiſſer
chemiſcher Stoff der früher aus Deutſchland kom Man hört
aus dem Laboratorium das die Reagenz und anderen Labo
ratoriumsgläſer für die wir aus Deutſchland angewieſen
waren knapp ſeien Die Hutfabrikation iſt in Schwierig
keiten durch das Fehlen deutſcher Seidenbänder Der Arzt
ſieht ſich nach Erſatz für wertvolle Arzeneien um die nicht
nur in Deutſchland fabriziert ſondern auch erfunden wurden
Der Apotheker bietet einem ein Erſatzmittel für ausgezeich
nete Paſtillen an die man früher dort holte und die ſelbſt
verſtändlich aus Deutſchland kamen Dem Photographen
fehlt es an Papier und photographiſchen Artikeln die als
Spezialität anzufertigen Deutſchland einträglich gefunden
hatte Der Naturforſcher entbehrt die wiſſenſchaftlichen Niſt
käſten die früher aus Deutſchland kamen Dann gibt es
wieder eine beſcheidene Drahtzange der Verkäufer bietet
einem einen ſchlechteren Artikel an als den den man früher
bekam und ſetzt einem auseinander daß die deutſche Zufuhr
immer noch abgeſperrt iſt Da ſind Farbſtoffe doch genug
es macht einen wehmütig die peinliche Geſchichte gerade dieſes
Themas zu erzählen Man ſieht England hat alles mögliche
ſehr nötig und brennt darauf es von uns zu kaufen Anderer
ſeits liegen nach einem Bericht der Handelskammer in Liver
pool im dortigen Bezirk für über eine Milliarde Schilling
Rohſtoffe und Waren nach Deutſchland bereit Bei dem
derzeitigen ſchlechten Markkurs iſt s uns unmögt mit
Geld zu bezahlen Aber wir können die
Einziges Erfordernis der Aufnahme dieſes Tauſchverkehrs iſt

und Fahriken nicht länger ge
Lohnſchraube gedreht ſondern endcich wieder



De Nelheſarden SchwarzRotGold Die rßelsflagge i W 77 eiß Rot mitſeigſett in 53 oberen inneren Ecke

ne Reihe weiterer Artikel wird unverändert
angenommen

Artikel 17 der die Verfaſſung der Länder betrifft ſetztauch für die e dine die Grundlagen der
a inen Wahlen an Dazu wird ein AntragArnſtadt Dn angenommen daß das alle für Ge
meindewahlen dur h von einem einjährigen
Aufenthalt in der Gemeinde abhängig gemacht werden kann

Die Abſtimmung über Artikel 18 der die Aenderung des
Gebietes von Ländern uſw feſtſetzt wird vertagt da ein
dazu geſtellter Antrag noch nicht in der Hand der ſamm
lung iſtnagte 22 ſetzt zunächſt die Wahlperiode des Reichs

tags auf fünf Jahre feſt Ein Antrag Auer Soz will d re i
rig ahlperiode Ein Antrag Erkelenz Dem vier

jährige Nach kurzer Debatte wird
die vierjährige Wahlperiode

in Auszählung mit 166 gegen 139 Stimmen an
genommen

Die Artikel 23 36 werden in der Faſſung der zweiten
Zeſung angenommen

Zu Artikel 37 wonach die Abgeordneten während der
Tagungszeit nicht verhaftet oder in Unterſuchung gezogen

werden können beantragt Abg Haußmann Dem ſtatt
Tagungszeit zu ſetzen TagungHer Abg Katzenſtein Soz bri gt einen neuen Antrag

An das Wort Tagungszeit durch Sitzungsperiode zu er

Dieſer Antrag wird angenommen und mit dieſer
enderung der Artikel 37

Zu Artikel 38 beantragt Abg Dr Kahl D Vpt die
Wiederherſtellung der n mit der Faſſung
vaß in Beziehung auf die Beſchlagnahme von Schriftſtücken
die Abgeordneten den Perſonen gleichſtehen die ein geſetz
iches Zeugnisverweigerungsrecht haben

Geheimrat Zweigert ſtimmt namens der r
valtung dem Antrage Dr Kahl zu der nicht nur juriſtiſch
präziſer ſei ſondern auch dem guten Geſchmack e

Artikel wird mit dem Antrag Dr Kahl ange
nommen

Die Artikel 39 und 40 werden nach den Beſchlüſſen
zweiter Leſung angenommen

Um 2 Uhr wird die Weiterberatung auf nachmittag
4 Uhr vertagt

Kachmittagsſitzung
Regie tiſche Bauer Dr Preuß Schkicke9 Sie her eröffnet bie Sitzung um 4 Uhr

inuten
Die dritte e über den Verfaſſungsentwurf wird

eim dritten Abſchnitt Artikel 41 60 über Reichspräſident
nd Regierung fortgeſetzt

Der Amtseid
Artikel 42 erhält die ungdaß e Kraft dem Wohle des deuk

re

h e e Geehe tee ehe ren mere Be men
ten gewiſſenhaft erfüllen und Gerechtigkeit gegen jedermann
üben werde

Auf Antrag Dr Haas Dem werden die Artikel 48 und
29 bewaffnetes Vorgehen des Reſchspräſidenten gegen ein
Land das die ihm nach der Reichsverfaſſung obliegenden

Se nicht erfüllt und gegen Störungen der öffentlichen
cherheit zuſammengefaßt mit der Aenderung daß

der Rei vor bewaffnetem r gegen einLand den Reichstag verſtändigen muß Jm übrigen gelangt
der Abſchnitt unverändert zur Annahme

m vierten Abſchnitt der Reichs tat
Artikel 62 guf Antrag Haußmann Dem die
richen daß wenn gemäß Artikel 18 in einem Lande eine
ebietsänderung vollzogen worden iſt das Stimmrecht im

Reichsrat durch Reichsgeſetz neu geordnet werden ſoll Jmübrigen wird der Abſchunt Artikel 61 68 unverändert

ingenommenm Abſchnitt 5 Reichsgeſetzgebun g werden die
Artikel 74 und 76 Volksentſcheidung und Verfaſſungsände
Fzag deren Anträge in Vorbereitung ſind zurückgeſtellt Jm

gen wird der Abſchnit Artikel 69 77 unverändert an
zenommen

Jm Abſchnitt 6 Reichsverwaltung wird
Urtikel 79 im Hinblick auf die Beſtimmung des Friedens
zertrages nach einem Antrage Dr Spahn Zir in folgender
Faſſung angenommen

Die Verteidigung des Reiches iſt Reichsſache Die
a rveriaergeg deutſchen Volkes wird unker Berückſichti
gung der beſonderen landsmannſchaftlichen Eigenarken durch
ein Reichsgeſetz einheitlich geregelt

Jn Artikel 91 die Reichsregierung erläßt
mit Zuſtimmung des Reichsrates die Ver
ordnungen die den Bau den Betrieb und den
Verkehr der Eiſenbahnen regeln will ein An
trag Dr Ablaß Dem hinzufügen Sie kann dieſe Be
fugnis mit Zuſtimmung des Reichsrates auf den Reichs
verkehrsminiſter übertragen

Staatskommifſſar Dr Preuß hält es für beſſer ſtatt den
Verkehrsminiſter zu ſagen den zuſtändigen Reichsminiſter

Abg Katzenſtein Soz bringt dieſe Anregung als An
rag ein

Der Antrag Dr Ablaß wird mit dem Antrag Katzenſtein
angenommen und mit dieſem Zuſatz der ganze
Artikel 91

Der Abſchnitt Reichsverwaltung bis Artikel 100a wird
h der Faſſung der zweiten Leſung angenommen

Der folgende Abſchnitt betrifft die Rechtspflege
Artikel 103 beſtimmt unter anderm
Die militäriſchen Ehrengerichte ſind aufgehoben

Ein Antrag Arnſtadt und Genoſſen Dn beantragt
dieſen Satz zu ſtreichen

Preußiſcher Kriegsminiſter Reinhardt Eine Beſtimmung
der Art gehört nicht in die Verfaſſung und verbaut manchen
Weg des Wiederaufbaus

Die alte Form des ſens kann nicht
au en werden

wird in
timmung ge

Die Militärgerichtsbarkeit iſt heben außer
Kriegszeiten und an Vord der Krieggsſchiffe

Der Reſt des Abſchnittes bis Artikel 106 wird in der
Faſſung der zweiten Leſung angenommen

Es folgt der zweite Hauptteil
Grundrechte und Grundpflichten der Deutſchen

Der erſte Abſchnitt Artikel 108 117 handelt von der
Einzelperſon

Abg Koch Kaſſel Dem Wir verzichten heute auf den
Verſuch die Grundrechte noch weſentlich abzuändern ſtellen
aber feſt daß nach unſerer Meinung die Grundrechte keine
Quelle der Rechtsfindung ſondern der Rechtsverwirrung
ſind

Jm Artikel 108 Gleichheit vor dem Geſez wonach unter anderm Senkuch ehtüche Vorrechte ober Nach

teil der Geburt oder des Standes nicht beſtehen wird aufäntrag
des Abg Spahn Ztr die Aenderung beſchloſſen daß ſie
aufzuheben ſind

Zum Artikel 113 der die perſönliche Freiheit behandect
beantragen die Abg Loebe Soz und Dr Ablaß Dem eine
Entſchließung worin die Reichsregierung erſucht wird als
bald einen Geſetzentwurf über die Reform des
Strafrechts und des Strafvollzugs mit dem
Ziel einer Beſeitigung der Todesſtrafe dem

Die Abgeordneten Dr Sinzheimer Soz Dr Abl
Dem und Dr Kahl D Vpt beantragen eine Ent

ſchließung die Regierung zu erſuchen alsbald einen Geſetzent
wurf vorzulegen nach dem in allen Fällen in denen das Ge

ausſchließlich die Todesſtrafe vorſieht mildernde Um
tände zugelaſſen werden und wahlweiſe neben der Todesſtrafe

die Verhängung einer Freiheitsſtrafe zuläſſig iſt
Beide Entſchließungen werden angenommen
Jm übrigen wird der erſte Abſchnitt der Grund

rechte unverändert angenommen
Es folgt die Beratung des zweiten Abſchnittes der

Grundrechte Artikel 118 131
Artikel 118 erhält auf Antrag des Abg Dr Spahn

Ztr die Faſſung
Die Ehe ſtellt als Grundlage des Familienlebens und für

die Erhaltung und Vermehrung der Nation unker dem be
ſonderen Schutze der Verfaſſung Sie beruht auf der Gleich
berechtigung der beiden Geſchlechter

entſpinnt ſich eine längere Debatte Großer Lärm entſteht
im Hauſe als nach kürzeren Ausführungen der Abg Frau
Schuch Soz mit Beziehung auf die ſtarke Beteiligung der

Frauen an der Ausſprache auf der Rechten die Bemerkung
fällt Wehe wenn ſielosgelaſſen

Ramen des Vaters tragen und ihm rechtlich
gleichſtehen ſoll und des Antrages der zen
Sozialdemokraten daß das uneheliche Kind e m
ehelichen gleichſtehen ſoll gelangt Artikel 119 im
Wortlaute der zweiten Leſung zur Annahme

Auf Antrag Dr Spahn Ztr wird der zweite Abſatz
des Artikels 119 der die unehelichen Kinder betrifft zu einem
beſonderen Artikel 119a gemacht

Jm übrigen wird der Abſchnitt unverändert angenom

Hierauf wird die Weiterberatung auf Donnerstag
9 Uhr vertagt

Schluß 8 Uhr

Die neue Polizeireform
Berlin 39 Juſt Zur neuen Polizeireform hren

wir weiter Je W
ſierte Verbrecherbanden und Unruheſtifter erhalten
wird eine Polizeitruppe ans kaſernierten Jungmannſchaften
geſchaffen die den ganzen Sicherheitsdienſt zum Schutze der
Stagtsordnung des Lebens und des Cigentums der Bürger
durch Patrouillen Poſten und Bereithaltung geſchloſſener
Verbände vorſieht Dieſe Einrichtung wird in
alen preußiſchen Städten die bisher ſtaat
liche Polizei hatten geſchaffen werden und

ie übrigen deutſchen Stagten beabſichtigen eine ähnliche
Einrichtung Auch in dinm nach dem Friedensvertrag mili

n Gebietsſtreifen wird dieſe Polizei eingerichtet
werden

Keine Fenderung öer Einreiſevorcſchriſten
nach Poſen

WTB BSerlin 30 Juli Drahtnachricht Von berufe
ner Seite wird uns mitgeteilt daß entgegen einer Zeitungsmel
dung zurzeit von einer Aenderung des bisherigen Verfahrens im
Einreiſeverkehr nach Poſen nichts bekannt iſt Von militäriſchen
Stellen ſind al o nach wie vor das Generalkommando des Wohn
ſitzes oder Aufenthaltsortes für die Erteilung der Einreiſeerlaub
nis an nichtwehrpflichtige Perſonen zuſtändig Für wehrpflich
tige Perſonen im Alter von 17 bis 50 Jahren bleibt vorläufig die
Grenze weiter geſperrt

Der Grenzſchutz bleibt beſtehen
WTB Berlin 30 Juli Die Abendblätter mel

den Es iſt keineswegs beabſichtigt Grenz
ſchutztruppen aus den jetzigen Stellungen an der De
markationslinie in den Kreiſen Bomſt Meſeritz und
Birnbaum vor der endgültigen Grenzregnlierung zu
rück zuziehen Jm Gegenteil iſt mit einem weite
ren Einſatz von Reichswehrtruppen zur Verſtärkung
des Grenzſchutzes zu rechnen

Debatte über das linke Kheinufer
im Friedensausſchuß

WTB Verſailles 30 Juli Drahtnachricht Vor
dem Friedensausſchuß der Kammer erſchien geſtern Miniſter
präſident Elemenceau begleitet von Andrs Tardieuaber an der neuen wollen wir zuſanmmnen beraten

a trger Debatte wird der Artikel in der Faſſun
r zweiten Leſung angenommen p

rtikel 104 wird nach einem Antrage r
in abgeänderter Form folgendermaßen angenommen

batte hervor in deren Verlauf Elemenceau und Tardien

rholt das Wort un

Reichstage vorzulegen
a

Ueber Artikel 119 Erziehungsrecht der Eltern

Unter Ablehnung des Antrages der Mehr
e daß das uneheliche Kind den

Jufolge der Neuordnung des Heeres kann die
Polizei keine militäriſche Unterſtützung mehr gegen h

er

r auch etwa geführdeten Landesgebieten zugute kommen

2èSie übeereichten dem Ausſchuß ein Memorandum als Ant
wort auf den zweiten Fragebogen betreffend das linke

Der Jnhalt rief eine äußerſt rege und lebhafte

für Rücktritt des polniſchen Oberkomman
dierenden in Poſen

Thorn 30 Juli Eigene Drahtnachricht Polniſche
Blätter melden aus Poſen Der polniſche Oberkommandierende
in Poſen General Dowbor Mujznicki hat ſeine Demiſſion einge
re Die Urſache dieſes Schrittes bilden Streitigkeiten im pol
n Ofſizierskorvs die den Selbſtmord des polniſchen Ober
leutnants Rodziewicz zur Folge hatten Hierdurch entſtanden
ernſte Reibungen zwiſchen General Muznicki und dew
Oberſten polniſchen Volksrat

Das Kriegsminiſterium über dienſtliche Fragen im
Abtretungs und Koöſtimmungsgebiet

WTB Berlin 30 Juli Drahtnachricht Das Kriegsmi
niſterium teilt mit daß keine der vielen verſchiede
nen Fragen die die Heeresangehörigen als Privatperſonen
und in dienſtlichen Angelegenheiten ſowohl im Abſtimmungs als
auch im Abtretungsgebiet betreffen vergeſſen werden Sie
ſind entweder ſchon entſchieden oder in der Klärung begriffen
Sicherſtellung in jeder Beziehung wird angeſtrebt Zur Kopf
loſigkeit liegt kein Grund vor Es kany und muß Ruhe be
wahrt werden Jm Einzelnen wird nähere Auskunft durch
die zuſtändigen Generalkommandos erfolgen

England will Cypern an Griechenland
abtreten

Genf 30 JuliAthener Meldung ſoll General Allenby den diplomatiſchen Ver
treter Griechenlands davon in Kenntnis geſetzt haben daß Groß
britannien die Jnſel Cypern an Griechenland abtreten werde

Die Alliierten und die große ver
mögensabgabe

Bern 30 Juli Eigene Drahtnachricht Dem
Temps zufolge beriet der Oberſte Rat der Alliierten

über die Maßnahmen durch die die große Vermögens
abgabe in Deutſchland reſtlos den Alliierten
zugeführt und auf die Schadenerſatzanſprüche ver
rechnet werden kann

Die Liſten der auszuliefernöen Deutſchen
Baſel 30 Juli Eigene Drahtnachricht Die

rn on meldet ans Paris Die Alliierten ſind
mit der Fertigſtellung der Liſten der anszuliefernden
Deutſchen beſchäftigt Die Namen der Auszuliefernden
werden in einer Note der dentſchen Regierung mitge
teilt welche verpflichtet wird dieſe öffentlich bekannt
u geben und aufzurufen Es wird ein Monat von
em e der Ueberreichung der Liſte bis zu der zu

erfolgenden Ausliefernung Friſt gegeben werden Die
deutſche Regiernng wird die Verantwortung für die
Stellung der einzelnen auszuliefernden Perſonen zu
tragen haben

Ein Verſuchsballon der Entente
Berlin 30 Juli Eigene Drahtnachricht Von
von Reuter verbreiteten Nachricht daß die Allijer

en die erſte finanzielle Anforderung an Deutſchland
ür den Jahresabſchnitt 1919/1920 auf 85 Milliarden feſt

geſetzt hätten iſt wie wir hören weder im Reichsfinanz
miniſterium noch im Auswärtigen Amt etwas bekannt
An hieſiger unterrichteter Stelle hält man die ganze
Meldung für einen Verſuchsballon der Ententeregie
rungen

Die Times über den Czerninſchen

Bericht
Baſel 30 Jnli Eigene Drahtnachricht Die

Times meldet Der Geheimbericht des Grafen Czer
nin über die on Lage der Mittelmächte iſtetwa Juli 1917 dem Miniſterrat zugegangen und hat
den egenſtand eingehender Bergtungen gebildet
Danach noch mit Deutſchland zu verhandeln wäre nach
Anſicht aller Miniſter heller Wahnſinn geweſen

Militäriſche Maßnahmen gegen die
Unruhen in England

Haag 30 Juli Eigene Drahtnachricht Aus
London wird gemeldet Im Zuſammenhang mit den Ar
beiterunruhen in Liverpool und anderen Hafenſtädten
z die britiſche Regierung ſämtliche Beurlaubungey
der Flottenangehörigen vorübergehend eingeſtellt

Das Schulkompromiß
WTB Weimar 30 Juli In den letzten Tager

fanden hier Verhandlungen zwiſchen den beiden Par
teien die das bisherige Schulkompromiß trugen und
den Demokraten C in der Abſicht die drei Parteien
in der ſtrittigen Schul und Bildungsfrage zu einigen
Nach längeren gen kam es zu einer Verſtändigung über den Abſatz 2 des Artikels 143 der nach
einem gemeinſamen Antrag der drei Parteien folgen
dermaßen lautet

a der Gemeinden ſind indes auf An
trag der Erziehungs berechtigten Volksſchulen ihres
Bekenntniſſes oder ihrer Weltanſchanung einzurichten u w ein geordneter Schulbetrie auch
im Sinne des Abſatzes 1 nicht beeinträchtigt wird
Der Wille der Erziehungsberechtigten iſt möglichſt zu
berückſichtigen Das Nähere beſtimmt die Landes

gelegeruus nach den Grundſätzen eines zu erlaſſen
n Reichsgeſetzes
Jn die en e mm ungen ſoll weiter fol

gende Beſtimmung au omwen werden
Bis zum Erlaß des im Artikel 143 Abſatz 2 voreſehenen r bleibt es bei der beſtehenden

echtslage Das Re les hat Gebiete des Reiches
in denen eine na ekenntniſſen nicht getrennteSchule geſetzlich beſteht beſonders zu berucſichtigen

Die Stadt Wien zum Vernichtungsfrieden

W B Wien 39 Juli Der Wiener Gemeinderat hielt laut
einer Melbung des Wiener Korr Vüros geſtern eine außerordent
liche Sitzung ab um zu den Friedensbedingungen der Entente

h tellun nehmen Bür iger h hm ermeiſter Neumann wies in einer
hin daß angeſichts der Friedensbedingungen Be

Eigene Drahtnachricht Nach ch

I



ihrer Tätigkeit in Frankrei

richten zufolge noch

h auusgab ausſchließlich in Verlag Georg Müller

und ärgſte Enttäuſchung die ſamte Benyölkerunartig hſterrei h beherrſhten Sie ler ihrlelen wirt a
lichen und finanziellen Klauſeln des Vertragsentwurfes ſeien

beſchaffen daß ſie bei ihrer Aufrechterhaltung den völligen
ntergang der en Republik zur Folge haben

müßten Staatsbankrott wirtſchaftliche Verelendung Verſlla
pung Vaſallentum mit ihren alle Ordnung zerſtörenden Wirkungen m die unmittelbare Folge des Fr edensvertrages
in Der Bürgermeiſter legte ſodann eingehend dar daß Wien

rch dieſen eden am härteſten getroffen werde wobei er ins
beſondere auf die für Wien ungeheuerlichen finanziellen Beſtim
mun inwies Für Wien ergebe ſich ein ſolches Uedermaf
von Unheil daß es darunter jäh zuſammenkrechen müßte Dur
die territorigale und wirtſchaftliche Einengung würden die Erwerbs und Lebensmöglich eiten der Wiener Be vslterung in un

erträgliwer Weiſe unterbunden und ſie erbarmungslos zu dauern
der Verelendung verurteilt Die Wiener Gemeindevertretung
richte daher in letzter Stunde an die deutſ öſterreichiſche Frie
dencdelegation die eindringliche Bitte ihre tellun gegen
dieſen Vernichtungsfrieden mit allem Nachdruck fortzuſetzen um
jene Zugeſtändniſſe zu erhalten welche die ſchwer geprüfte Be
völkerung Deutſchöſterreichs und Wiens vor dem Akußerſten be
wahren und ihr die Wiederaufrichtung ermöglichen würden Die
Rede des Bürgermeiſters fand ſtürmiſchen Beifall

Deutſches Reich
Reviſion der Beſoldungsorönung

W TP Berlin 30 Juli Amtlich Die Reichsregierung hat
am 29 Juli mit der preußiſchen Staatsregierung eingehend über
die Frage der Teuerungszulage an Beamte und über die Jnan
griffnahme einer Reviſion der Beſoldungsordnung verhandelt
Als Ergebnis iſt mitzuteilen daß dieſe ſehr ſchwierigen Fragen
alsbald im Reichsfinanzininiſterium unter Zuziehung von Ver
tretern ſämtlicher Gliedſtaaten und der Beamtenvertretungen
erörtert werden ſollen

ZJ

Beendeter Ausſtand bei Mannesmann
Düſſeldorf 30 Juli Der Ausſtand bei den Man

nesmann Röhrenwerken ſt beendet Die Arbeit in den
Rather Werken wurde heute wieder aufgenommen
ebenſo in Huchungen Jn Remſcheid ſoll ſie heute eben

falls wieder aufgenommen werden Die übrigen Werke
hatten die Arbeit nicht eingeſtellt

Die Arbeiter für Nordfrankrei
WTB Berlin 30 Juli Bei der Geſtellung von

freien Arbeitern für Nordfrankreich wird wie WTB
erfährt abgeſehen von den notwendigen Bürgſchaften
für perſönliche Sicherheit angemeſſene Unterbringung
und Verpflegung von deutſcher Seite auch auf die Feſt
ſetzung r Arhbeitsbedingungen gehalten werden
und ſelbſtverſtändlich auch darauf daß die Anſprüche
der Arbeiter aus der Sozialgeſetzgebung auch während

in vollem Umfange er
halten bleiben

Ausland
Keine Waffenſtreckung der ukrafniſchen Armee

V TB Berlin 30 Juli Der Ukrainiſche Preſſe
dienſt meldet Die eldung der Krakauer Zeitung
Goniec Krakowski aus Warſchau von der Waffen

ſtrecking der Reſte der weſtukrainiſchen Armee am
Zbruez iſt vollſtändig erfunden Die ufrainiſche Armee in Je hat ſich ganz ſicheren Nach

ritte Juli hinter den Zbrucz auf
das Gebiet der Oſtukraine zurückgezogen und iſt ſofort
unter dem gemeinſamen Befehl Petljuras 873 die
ruſſiſchen Bolſchewikt eingeſetzt worden gegen die in den
letzten Tagen bereits namhafte Erfolge erzielt
wurde nd

Behauptet die ungariſche Räteregierung ihre Stellung
W IB Budapeſt 30 Juli Gegenüber Wiener e

rungen daß in Ungarn ein politiſcher Amſturz nahe bevorſtehe
und die Räteregierung abzutreten beabſichtige iſt das Ungariſche
Korr Büro zu der Feſtſtellung ermächtigt daß dieſe Betrach
tungen jeglicher Seundlage entbehren Die Räteregierung be
haupte ihre Stellung und die Arbeiterſchaft ſtehe einheitlich
hinter der Räteregierung

Kunſt und Wiſſenſchaſt
Die Coburger z rkrage gelöſt Der Magiſtrat von

Coburg hat einſtimmig dem Vertrag zugeſtimmt nach dem
die Verwaltung des Landestheaters ehemoliges Hoftheater
pachtweiſe auf vier Jahre unter Zuzahlung von 409 Prozent
der Zuſchußſumme und 50 000 Mk jährlicher Sonderzuweiſung
des Staates wie bisher an die Stadt übergeht

Kleiſt Geſellſchaft Jn Frankfurt a O bildete ſich
eine Kleiſt Geſellſchaft die ſich die Aufgabe ſtellt die Kleiſt
Stadt Frankfurt a O zum Mittelpunkt der Kleiſt Forſchung
zu erheben und mit dem bereits vorhandenen Material deſſen
Grundſtock die große Vibliothek des Kleiſt Forſchers Prof
Bachmann bildet ein Muſeum einzurichten

Eine Ausſtellung für Reklamekunſt und Gebrauchsgraphik
iſt in Gera eröffnet worden Veranſtalter iſt der Künſtler
bund Oſtthüringen

Der Nachlaß Auguſt Strindbergs enthält bedeutende lite
rariſche Schätze Der ganze Nachlaß wird im Rahmen der Gr am

unhen erſcheinen Jn Vorbereitung befindet ſich der erſte Band
der eine dramatiſche Trilogie Moſes Sokrates Chriſtus ent
halten wird Der Band wird noch vor Weihnachten erſcheinen

Halle und Umgebung
Halle den 31 Juli 1919

Ueber das Betriebsratsgeſetz und die Angeſtellten
ſprach das Mitglied der Nationalverſammlung Herr Guſtav
Schneider Leipzig am Dienstag im Saal des re
Gartens in einer Mitgliederverſammlung des Gewerkſchaft s
bundes kaufmänniſcher Angeſtelltenverbände
Nach einleitenden Worten des Verſammlungsleiters Herrn Le i
den froſt ergriff Herr Schneider das Wort zu folgenden in ihren
Grundgedanken wiedergegebenen gen

Aehnlich wie im nichtorganiſierten Rußland haben auch bei
Uns in erſter Linie alle jene die ſich keiner der beſtehenden
Organiſationen angeſchloſſen hatten den Rätegedanken ange
griffen von dem ſie nun alles Heil erwarten Die Radikalen
ſuchen mit iner Hilfe die Diktatur des Proletariats und die reſt
loſe Sozialiſierung durchzuſezen Die Koſten einer der
artigen Soszialiſierung haben zum guten Teil
auch die Angeſtellten u tragen uns

Gleichwohl hegt im Räteſyſtem ein ber tigter Kern AueArbeitnehmer Angeſtellten wie Arbeitern a e rbteter An volle und warme Hilfe in den Kreiſen unſerer Mit
teil am Ertrag und ein größerer Einfluß auf die sgeſtaltung
der Unternehmungen eingeräumt werden Der Anteil der Schwer
induſtrie an der Herbeiführung und Verlängerung des Krieges
hat bewieſen wie ungeheuer groß der Einfluß wirtſchaftlicher
Momente ſein kann Die Agitationsmittel der Vaterlandspartei
ſtammen aus den Kreiſen die am Kriege verdient haben und noch
verdienen während die Kriegsteilſnehmer vielfach por dem Nichts
ſtehen und die Angeſtellten die überteuren Kriegsseiten mit den
alten niedrigen T überſtehen mußten

Die Sozialiſierung iſt heute da wir auf fremdes Kapital angewieſen ſind nicht möglich Wohl ober gilt es die Demokr a
tiſierung der Wirtſchaft durchzuführen und bier ſteckt der
Kern des Rätegedankens Die Regierung hat dem Drängen der
Arbeitnehmer nachgegeben das Räteſyſtem wird in der Verfaſ
pung feſtgelegt Le der iſt die geplante Einrichtung lediglich zugeſchnitten auf die Bedürfniſſe der Arbeiterſchaft Der Entwurf
des Betriebsratsgeſetzes behandelt alle Menſchen als gleiche
Größen und es iſt darin keine Rückſicht genommen auf die Ver
ſchiedenheit der Anlagen Bedürfniſſe und Tätigkeiten

Jm 2 Abſchnitt des Artikels 162 iſt die Rede von der Ver
tretung der Arbeiter und Angeſtellten Danach ſollen die Ange
tellten gleich den Arbeitern nach der Kopfzahl vertreten ſein

s das bei 2 bis 224 Millionen Angeſtellten gegenüber 16 bis
18 Millionen Arbeitern bedeutet läßt ſich ohne weiteres ermeſſen
Jn einem Betriebe der beiſpielsw 600 Arbeiter und 50 Ange
ſtellte beſchäftigt würde ſich der Betriebsrat ar aus
10 Arbeitern und 1 Angeſtellten Es iſt ſelbſtverſtändlich daß auf
olche Weiſe die Angeſtellten vollſtändig unter die
zotmäßigkeit der Arbeiter kommen würden und von

einer friedlichen Zuſammenarbeit nicht die Rede ſein könnte
Bedauerlich iſt vor allem daß die große Zentrumsparte den Ge
ſetzentwurf zuſtimmt Seltſamerweiſe haben ſich die Leitungen

rer Angeſtelltenverbände mit dem Entwurf einverſtanden
erklärt

Der Redner erörtert an einzelnen Beiſpielen wie durch das
Geſetz den Arbeitervertretern die Machtmittel in die Hand ge
geben werden über Anſtellung und Entlaſſung von Angeſtellten
zu entſcheiden Die Angeſtellten müſſen ſich gegen eine ſolche Ver
gewaltigung wehren ſie müſſen ankämpfen gegen die
rein proletariſch gerichteten Geſetze die ſo ge
ſtaltet ſind daß ein jeder der durch Tüchtigkeit
über die Menge emporragt unterdrückt werden
n keinem mehr die Möglichkeit des Aufſtiegs gewähr
eiſtet iſt

Der letzte Abſchnitt des Artikels 10 wonach die Wahlen auf
gemeinſamen Beſchluß gemeinſam vorszunehmen ſind ſollte ge
ſtrichen werden da ſonſt alle Nichtſozialiſten vom BVetriebsrat aus
geſchloſſen wären und vielfach unerfahrene Menſchen von 18 Jah
ren hineingelangten Der Betriebsausſchuß der aus
1 Obmann und 2 Vertretern darunter 1 Angeſtellten beſtehen
ſoll vertritt den Betriebsrat gegenüber dem Arbeitgeber

Die Tätigkeit der Betriebsräte iſt ſehr mannigfaltig Sie
haben u a Tarifverträge abzuſchließen und deren Befolgung zu
überwachen bei geplanter Arbeitseinſtellung für ordnungsmäßige
Abſtimmung zu ſorgen die Betriebsleitung durch Beratung über
neue Arbeitsmethoden r dgl zu untexſtützen für Hebung der
Leiſtung und des Ertrages einzutreten Für den Aufſichtsrat
ſtellt der Betriebsrat 1 bis 2 Vertreter die aber nicht an den
Dividenden beteiligt ſind ſondern nur eine Aufwandsentſchädi
gung erhalten Sie ſind nicht beteiligt an der Leitung des Be
triebes Daß ſie auch die Vorlegung der Bilanz und der Ge
winn und Verluſtrechnung verlangen können iſt deshalb ſehr er
ſreulich weil erfahrungsgemäß manche Unternehmer nie verdient
haben wollen wenn die Angeſtellten Erhöhung der Gehälter ver
langen

Das Mitbeſtimmungsrecht des Betriebsrats iſt in den 88 20

und Entlaſſungen und kommt vor allem den Führern und den äl
teren Angeſtellten zugute Das Recht des Einſpruchs des
Angeſtelltenrats bei Reueinſtellungen iſt in ſei
ner Wirkung nicht ungefährlich für die Angeſtellten es öffnet
unter Umſtänden der Vetternwirtſchaft Tür und Tor und be
chränkt die Freizügigkeit Der Rat hat für dieſen Zweck eine

rtrauensperſon zu wählen die drei Jahr im Betrieb ſein ein
Alter von 24 Jahren haben und Stillſchweigen beobachten muß
Für alle Schritte die der Betriebsrat unternimmt iſt der
Stimmenzahl zur et r erforderlich

Aus allem erſieht man daß die Angeſtellten gegenüber den
Arbeitern zu einer Aſchenbrödelrolle verurteilt ſind Die Ange
ſtellten müſſen fordern daß ihnen bei allen Entſcheidun
gen Gleichberechtigung eingeräumt wird Sie
müſſen deshalb Proteſt einlegen gegen den vor
liegenden GeſetzentwurfAn die Darlegungen des Redners ſchloß ſich eine Ausſprache
in welcher teils für teils und zwar unter ſtärkerem Beifall gegen
den Entwurf Stellung genommen wurde Ein Unabhängiger for
derte auf Schulter an Schulter mit den Arbeitern gegen den Ka
vitalismus und für den Sozialismus zu kämpfen Jn ſeinem
Schlußwort widerlegte der Referent einzelne Einwendungen und

bis 24 n Es erſtreckt ſich in erſter Linie auf Kündigungen

wandte ſich ſcharf gegen die Ausführungen des Unabhängigen
Herr Bartels kündigte an daß in einer nächſten Verſamm

lung der Halliſche en i der Mittwochmittag unterſchrieben wird bekaunntgegeben
werden würde

Der Leiter verlas ſodann die beiden
Proteſtkundgebungen

die einſtimmig angenommen wurden Sie werden ſofort der Ra
tionalverſammlung zugeſandt werden Sie lauten

1 Die im Zoologiſchen Garten in Halle verſammelten Mit
zlieder des Gewerkſchaftsbundes kaufmänniſcher Angeſtelltenver
ände erheben mit aller Entſchiedenheit Einſpruch gegen die Ver

gewaltigung der Angeſtellten in dem Geſetz über die
Betriebsräte Sie fordern mit allem Nachdruck daß in dem Ge
ſetz den Angeſtellten die gleiche Vertretung wie den Arbeitern

zugeſprochen wird e2 Die Angeſtellten erwarten von der Zentrumsfraktion daß
ſie bei der Beratung der Verfaſſung auf die Wünſche der Ange
ſtellten weitgehendſte Rückſicht nimmt und daß ſie ſich bei der Be
ratung des Geſetzes über die Betriebsräte mit aller Entſchieden
heit dafür einſetzt daß den Angeſtellten in den Betriebsräten die
gleiche Vertretung zugeſtanden wird wie den Arbeitern

Jnniger Wunſch
Man ſchreibt uns
Wer hat nicht ſchon das h Lachen der Kinder

vernommen das aus dem Hauſe der Kinder Heil und
et des Vaterländiſchen Frauenvereins Lud
wigſtraße 37 erſchallt Wie krank und ſchwach werden
alle die Kleinen zu uns gebracht und was iſt es für
eine Freude zu ſehen wenn ſie wieder aufblühen und
fröhlich werden Denn Fröhlichſein gehört zu Kindern
Wie gerne ſingt und tanzt die kleine Schar nach den
Klängen eines Klaviers Und gerade das müſſen ſie
jetzt entbehren denn unſer bisher gemietetes Jnſtru
ment iſt zurückgezogen worden und nun ſprechen wir
den herzlichen und dringenden Wunſch aus verhelft
uns zu einem neuen ſpendet uns ein n es
Klavier welches Jhr entbehren könnt die Kinder
der Kinderheilſtätte werden es Euch danken

Auch ſonſt haben wir noch mancherlei Wünſche
deren Erfüllung uns am Herzen liegt und groß wäre
unſere Freude über einen Kleiderſchrank eineWickelkommode oder Kinderwagen damit
auch unſere Kleinſten und Schwächſten den Garten und
die ſchöne Luft genießen können

Jede auch noch ſo geringe Gabe wird dankbar von
entgegengenommen und das Gefühl verſtändnis

ha Wörmlitzer Straße eine au

bürger zu finden wird unſere Freude an unſerer Arbeit
an unſeren kranken und erholungsbedürftigen Kindern
vergrößern Und doppelt gibt wer ſchnell gibt

Jntellisenz oder Jnſtinkt Der Weizen beginnt zu reifen
Meiſter Spatz liebt den Weizen ganz beſonders und tros der Leo
benegefahr einige Schrotkörner ins Fell zu bekommen fliegt er
in Schwärmen in die Weizenfelder und richtet großen Schaden an
Da er ader auf den ſchlanken ſchwankenden Halmen ſicht gut
ſitzen und ſchmauſen kann die Geſchichte wackelt zu ſehr hält
er fich wenn er iſt wie die anderen am Rande der Wei
zenfelder auf Er fliegt dann auf eine Jehre Dieſe viegt ſich
unter ſeiner Laſt zu Voden Der Spatz bleibt aber auf ihr ſitzen
bis ſie am Boden zu liegen kommt hält ſie mit den kräftigen
Ständerchen am Boden feſt und frißt die Körner aus ihr heraus
Dann hüpft er von der Aehre herunter die leer emporſchnellt

ProvinzialLachrichten
Braunſchweig 28 Tuli Das Flugzeug im Die und

der Chirurgie Ein Cbhirurg erhielt kürzlich die dringende
Aufforderung ſofort nach Harzburg zu einer unaufſchiebbaren
Operation zu kommen Da der Bahnverkehr zwiſchen Braun
ſchweig und Harzburg im Vergleich zur Friedenszeit faßt völlig
verſagt wandte ſich der Arzt an den hieſigen Flughorſt der deut
ſchen Luftreederei die ihm ſofort ein Flugzeug zur Verfügnne
ſtellte in dem der entſchloſſene Chirurg rechtzeitig in Harzburz
eintraf Es dürfte dies der erſte Fall ſein in dem der Luftver
kehr im Dienſte der Chirurgie praktiſche Verwendung gefunden

Magdeburs 30 Juli Abbruch der Zitadelle
Der Magiſtrat zu Magdeburg bat ſich an den Reichsmilitärfiste
gewandt um die Zitadelle zu erwerben Der rieſig Bau zwiſchen
Stromelbe und Zollelbe gelegen ſteht heute wie ein Pfahl im
Fleiſch der Stadt Seine klobigen Mauermaſſen ſtammen ans
dem 17 Jahrhundert Es ſteht in ihnen ein großes Steinmaterial
auf das es in der gegenwärtigen Bauſtoffnot bei einem Abbruch
mit abgeſehen iſt An die Stelle des ſehr bedeutenden Eeländes
an einem der wichtigſten Punkte des Stadtbildes ſind teils große
Aer Bauten gedacht doch ſoll ſich auch ein Wohn und

illenviertel zum nahegelegenen Stadtpark an den Elbläufen
entlang zu ziehen

BVernburg 29 Juli Wegen einer Schnitte Brot
geriet der 15jäbrige Lehrling A W aus der Bergſtadt mit ſeiner
Schweſter in einen beftigen Wortwechſel Als die Mutter Len
Zank der Geſchwiſter ein Ende bereiten wollte und denn Sohn i
recht wies ſtieß ſich dieſer in höchſter Erregung ein dolchartiges
Meſſer in die Bruſt Der Tod trat auf der Stelle ein

Hornburg 30 Juli Eine alte Gräberſtätte
dieſer Tage auf der Gartenbreite beim Vorwerk Tempelhof bei
Erdarbeiten bloßgelegt Die Skelette weiſen darauf hin daß die
dort Beerdigten ſehr kräftige Männer geweſen ſein müſſen Mangeht in der Knabe wohl nicht fehl daß es ſich hier um Kriegev
gräber handelt Waffen oder fonſtiges Beiwerk wurden allev
dings nicht gefunden Bei dem Bau eines Stallgebäudes im
Jahre 1885 wurden in unmittelbarer Nähe der jetzigen Funb
ſtelle ebenfalls Skelette freigelegt wobei auch Waffen gefunden
ſind Es dürfte ſich um Gräber aus dem Dreißigiährigen Kriege
handeln Um den Befitz der hieſigen Burg wurde ja damals mehr
fach gekämpft zuletzt wurde die Burg 1641 zerftört

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Das Svpoertfeſt der Landesiäger

Militärwettkämpfe der Landesjäger Das war am geſtrige
Mittwoch die Parole in Halle Der Wettergott und ein rührigen
Arbeitsausſchus hatten die Vorbedingungen für ein gutes Ge
lingen geſchaffen ſo daß die für einen Wochentag nachmittag rechtzahlreich erſchienenen Zuſchauer vollauf befriedigt von all dem
Geſehenen nach Schlus der Veranſtaltung nach Hauſe gepilgeri
ſein dürften um ſo mehr als ihnen außer dem vielſeitigen mili
täriſchen Schauſpiel noch muſikaliſche Unterhaltungen zuteil ws
den Die Beteiligung der einzelnen Truppenteile war ſehr gut
Aus Merfeburg brdruf Altenburg und Halle warendie Landesjäger zuſammen gekommen um ihre Kräfte im fried
lichen Kampfe auf dem grünen Raſen zu meſſen 326 Teilnehmer
hatten gegen 600 Meldungen abgegeben ſo daß unbedingt Vor
kämpfe die am Dienstag bereits ſtattgefunden hatten ſieben
mußten Am ſtärtſten belegt waren die 100 Meter Hierzu waren
125 Meldungen eingegangen es folgten dann das Handgranaten
werfen mit 88 Kugelſtoßen und Hochſprung mit je über 80 New
nungen uſw Den Ehrenvorſitz dieſer Veranſtaltung führte der
Kommandeur des Freiw Landesjägerkorvs Herr Gegera
maijor Maercker Der gebotene Sport war befridigend
Mit Rückſicht darauf daß die Leute meiſt nicht trainiert hatten
kann man die Leiſtungen als recht gut bezeichnen Vor allem er
wähnenswert war die Abwicklung der einzelnen Wettkämpfe Sie
war mit einem Worte geſagt einfach muſtergültig Pünktlié
z Uhr nahmen die Wettkämpfe ihren Anfang und pünktlich
Uhr waren ſie beendet Die Preisverteilung nahm der Generei
perſönlich vor Jn kurzen Worten ſprach er ſich über den Ver
lauf des erſten und nicht einzigen Sportfeſtes befriedigend aus
Daß die Landesjäger noch nicht eher auf der BVildfläche erſchienen
ſind hatte ſeinen Grund darin daß ſie eben von einem Ort zum
anderen geworfen wurden Für Sport ſei in dieſer Zeit ſo be
dauerlich es auch geweſen ſei keine Zeit geweſen Sport aber
müſſe getrieben werden denn er ſei das einsigſte Mittel den Kör
per widerſtandsfähig zu machen Leider werde er ja auf denSchulen vernachläßigt und ſo ſei es eben Pflicht der Militärbe

hörde ihn im weiteſten Maße zu treiben Obgleich die Beteili
gung doch recht gut war gab er dem Wunſche Ausdruck daß dashächte Feſt eine noch größere Teilnehmerzabl aufweiſen möge

Den Ahſchluß des Feſtes bildete ein Fubballwettſpiel des 1 Re
gimentes gegen den Aufſtellungsſtab Ohrdruf

Die einzelnen Ergebniſſe waren folgende

Weitſprung 1 Oblt Recknagel i 5,50 Meter
2 Gefr Meuch 1 Abt 3 r Blaß 1 Stab 100 Meter Laufen für ältere 1 Lt Kalevent 3 Abt 13,1 Sek
2 Serg Korban 4 Meter zurück 3 Hptm Jacobſohn Kugel
ſt o ßen 1 Serg Korban 5 Abt 9,97 Meter 2 Vfw Meir
ner 3 Unteroffz Sondick 100 Meter Stafette 1 Jä
gerſtab in 49 Sek 2 RekrutenDepot 2 Mannſchaft 258 Meter
zurück 400 Meter Laufent 1 Lt Koch 1 Aht 50 Sek
2 Vfw Skibba 7 Meter zurück Hochſprung 1 Lt Hardy
2 Oberi r beide Rekruten Depot Ohrdruf beide
1,52 Meter Durchs Los entſchieden 3 Lt Seyd 800 Meter
Laufen 1 Jäg Meyer 1 Abt 2,25 Min 2 Vfw Wagner
100 eter Laufen 1 Lt v ppinhauſen 2 Abt2 Jäger Hacker Diskuswerfen Jäg Mesner Erſ TruppeOhrdruf 27,64 Meter 2 Lt Seyd 2623 Meter 31000 Re
ter Stafette 1 3 Abt in 10 in 2 2 Abt 35 Meter
zurück Handgranatenwerfen 1 Vſw Ackermang
2 Abt 51,47 Meter 2 Hoßbach 51,30 Meter Bei den

eVorkämpfen am Dienstag batte Jäg u Meter ge
worfen reiſprung mit Anlauft 1 Lt Kalevent 12
Meter 2 Unteroffz Kondick mit 11,33 Meter 3000 Meter
Laufen 1 Vfw Knoll 2 b Min 2 Lt MüllerSpegerwerfen 1 Oberj Stuhldreher Er Truppe Hdr den
34,71 Meter 2 Jäg Kern 1000 Meter Höndernielaun
fen Die erfte Runde war ohne Hindernis die zweite war gu
gehen die dritte im Rückwärtslauf zurſick zu legen und die ketteau Sander du Füßen e wer de e
auf der Erde ſein mußte 1 nzerzug
6,49 Min 2 Jäg, Wunderlich

ſ F Kl v 1910 Hält am Freitag abends 8 Uhr im Schweierordentliche Kzerſammlnns
Das Erſcheinen ſämtlicher Mitglieder iſt erwunſche
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vermſſchtes ſtigen ausländiſchen Zahlungsmitteln in Froge kommen und zwar
gegebenenfalls Silbergeld Papiergeld Banknoten Auszahlungs
änweiſungen Schecks und Wechſel Für die Bedingungen der Zu
laſſung dieſer Zahlungsmittel zur Zollbegleichung ſtehen weitereTauſendmarkſcheine be hmut Einuter Je ehe n e S2angen Zwei Bekanntmachungen des Reichsfinanzminiſteriums zu erwarten

erliner namens v SStmungti und Bauer trugen ſi Mit ſofortiger Wirkung hat ferner der Reichswirtſchaftmini
mit dem Plan n Hausbeſtger Fiſcher aus Plauen der 111 ſter die Bekanntmachung über Gold preiſe vom 8 Februar
Tauſendm ne mit dem roten Stempel beſaß und dieſe gegen j 917 außer Kraft geſetzt die weſentlichſten Teile dieſer
einen hohen T Tag verkaufen wollte um dieſe Summe Bekanntmachung waren die Feſtſetzung des Metallwertes von

betrügen Zu dieſem Zweg ſollte ein angeblicher Käufer mit Gold auf 790 Mark für das Kilogramm ſowie die Ermächtigung
m Hausbeſiver in einem Hotel das Geldgeſchäft abſchließen an den Reichskanszler für Goldwaren Höchſtpreiſe feſtzuſetzen

gleicher te aber ein falſcher Kriminalbeamter erinen und lagnahmen Die beiden Schieber Börſenſtimmungsbilden nun nach einem Seſinnungsgenoſſen der als Käufer auf äftstaelen ſolſte d Suche nach dieſem kämen ſie jedoch an die e Sie Jude ehe Fö er
beamten infolge Zurückhaltung der berufsmäbigen Kreiſe und des Publiſche Adreſſe lich an einen richtigen Krimina kums nach wie vor in den Grenzen Die Kurſe unterliegen unter

ieſer ging zum Schein auf den Plan ein verſtändigte aber die
Behörde Schwindelmanöver ſpielte ſich auch in der verab
tedeten e ab Aber zum Teilen der BVeute kam es nicht
Als noch alle in dem Hotelzimmer verſammelt waren erſchien
ein zweiter Kriminalbeamter beſchlagnahmte nun ſeinerſeits das
Geld und verhaftete zugleich die ganze Geſellſchaft den Haus
beſter Fiſcher deſſen Sohn und die Schieber Auf dem Polisei
oräſidium ſtellte ſich heraus daß i nicht der harmloſe Haus
beſitzer iſt für den er ſich ausgab ſondern zuſammen mit ſeinem

ahne ſtändig Geldgeſchäfte dieſer Art gemacht hatte und auch
on ſrüher init Bauer und v Schimanſki in Verbindung ge

anden hatte Während er dabei immer den Löwenanteil ein

dieſen Umſtänden nur geringfügigen Veränderungen und die
Stimmung kann im hen und ganzen als feſt bezeichnet werden
Ausländiſche Bahnaktien waren heute im Kurſe gut behauptet
und teilweiſe etwas höher arten waren nahezu ohne
Geſchäft und Montanaktien erzielten mäßige Beſſerungen Ober
ler Eiſenbahnbedarf neigte zur Schwäche wogegen Ober
leſ Eiſeninduſtrie Phönix Bochumer und Rombacher 2 bis3 Prozent höher notierten Auf den übrigen Marktgebieten ſind

die Veränderungen belanglos Etwas ſchwächer lagen KölnRott
weiler und wiederum Gebrüder Böhleraktien Kriegsanleihe
chwankte ungefähr mit dem Stande von 81,75 und auch Schatz

Außenſtände von 3 495 177 Mk auf 2 199 672 Mr zurück Wert
vapiere und Beteiligungen i V 7 115 908 Mk ſind abgeſtoßen
Anderſeits ermäßigten ſich auch Bauſchulden von 9 658 950 Mk
auf 2267 101 Mt

Der Verband der Korbinduſtriellen erhöhte die Ver
kaufspreiſe weiter um 25 Proz

Bergwitzer Braunkohlenwerke Alt Geſ in Bergwitz Bei
Dresden Die Geſellſchaft hat diesmal ihren Verluſtſaldo
decken können Es ergaben ſich 1643 215 i V 688 522 Mk

r c denen 974 345 712 022 Mk Unkoſten
642 268 923 Mk Ausgabe für Zinſen und 364 906

227 898 Mk Abſchreibungen gegenüberſtehen ſo daß noch
20 322 zur Deckung des in gleicher Höhe aus dem Vor

e übernommenen Verluſtreſtes 500 000 Mk wurden im
orjahre von Aktionärsſeite als Zuſchuß geleiſtet dienen

können Der Vergwerksbeſitz und die verſchiedenen Anlager
er in der Bilanz mit insgeſamt 7,66 6,70 Mk zu Buche

ie Außenſtände mit 0,74 0,63 und die Kreditoren mit 3,97
2,77 Mill Mark

Audiwerke Zwickau i Sa Einſchließlich 62 531 Marl
50 000 Mk Gewinnvortrag ſchloß die Geſellſchaft mit 408 085
396 255 Mk Reingewinn ab Jn den letzten Jahren entfielen

auf die Aktien je 15 Prozent Dividende Den Außenſtänden von
2 323 906 1 780 992 Mk und den Beſtänden von 2 333 045
1 908 051 Mk ſtehen 2 780 517 1 845 648 Mk laufende Schulden

gegenübereine Helfer nur mit kleineren Beträgen ſcheine und alte heimiſche Anleihen bröckelten etwas ab SpäterFeden l ein Aufgeld von erwieſen ſich die Kurſe hier aber als widerſtandsfähiger Unga Zuckerfabrik Neuteich in Neuteich Weſtpr Jm Ge
450 Mark verlangt Bauer gelang es während einer Vernehmung riſche Renten notierten durch den Zuſammenbruch der Räteregie ſchäftsjahr 1918/19 betrugen die Betrichseinnahmen 2 624 914

e der Beamte den Fernſprecher benutzte das Zimmer zu ver rung 1 bis 3 Prozent höher Oeſterreichiſche Renten waren unge Mark die Betriebsausgaben 2 494 o60 Mk Der Rohgewinn

laſſen und zu flüchten fäbr behauptet ſtellt ſich auf 188 441 Mk Nach Abſetzung von 192 110 MkEin Berliner Ranubmörder verhaftet Wie aus Trebbin Deviſenkurſe für Abſchreibungen davon 57 790 Mk Kursverluſt an Kriegs
gemeldet wird wurde in dem Orte Glau bei Trebbin der 19 Jahre Berlin 30 Juli anleihe ſind 86 331 i V 222 056 Mk verfügbar worgaus ſalte aus Schwäbiſch Hall gebürtige Schloſſer Willi Moll verhaftet Die amtlichen Notferungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſteler 7 i V 15 Prozent Dividende verteilt werden Der
der wegen Raubmordes von Berlin geſucht wurde Moll hatte ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb Durchſchniltserlös für Konſumzucker ſtellte ſich auf 35,4 4 Mkwie wir ſeinerzeit berichteten in Gemeinſchaft mit dem 24 Jahre wie ſolgt zu Rot er 2 Produkte zit gert ſie n 3alten Matroſen Willi Gerſten den 75 Jahre alten Privatier z r rer für Rohzucker Fro ukt auf 25,82 Mk für Melaſſe auf
Ernſt Gudohr aus der Kochſtraße 46 ermordet und beraubt Zu n 6 e a 8,17 Mk je Jentner tgächſt gelang es Gerſten hier auf dem Bahnhof Friedrichſtraße zu Seid Brie eld jBrie Vom Stahlwerksverband Die Rheiniſchen Stahlwerke werden 2
ermitteln und feſtzunehmen Moll hatte Berlin verlaſſen und New York 1 Doll mit Wirkung vom 1 Auguſt d Js ab den Verkauf der Aſich wie die Nach ne der hieſigen Kriminalpolizei ergeben Holland 100 fl 62500 62550 e15 00 610,50 Produkte ſoweit das Auslandsgeſchäft in Frage kommt der
hatten nach Glau bei Trebbin gewandt wo er jetzt ermittelt Dänemark 100 Kr 37100 371,50 366 00 366 50 Eiſenhandelsfirma Otto Wolff in Köln übertragen Jn dieſer
und feſtgenommen wurde Er iſt geſtändig und wird nach Berlin Schweden 100 Kr 407 00 407 50 399 00 399,50 Maßnahme liegt ein weiterer Beweis für die Abſicht der Rheint
übergeführt werden r 5332 ſchen Stahlwerle den StahlwerksVerband unter keinen Um fDie Unabhängigen und die Begmten Bei der Seſterreich 100 k 44 4495 4505 tänven ſoweit der Verkauf der A Produkte in Betracht kommt
Bewilligung von Teuerungszulagen für die Arbeiter Ungarn e d hlehnten die Unabhängigen von Oberſchöneweide die Auigarien 100 Leve W n e OfenverkaufsVereinigung Düſſeldorf Zu der kürslich ge f
ulagen für die Beamten ab mit der Begründung die gonſtanſinope Geld vrief brachten Meldung von einer allgemeinen Erhöhung der Ofen r

3 Se e preiſe um 15 Prozent wird noch mitgeeilt daß inzwiſchen mit dem JHemeinde ſei keine melkende Kuh Man müſſe den für ein türkiſches Pfund Sitz in Düſſeldorf die Ofenverkaufs Vereinigung gegründet worde 9e wiederkehrenden Forderungen der Beamten Spanien r 100 We er Sriel o o iſt Dieſe Vrreinigung hat eine neue Preistiſte heransgegeben

für 100 Peſetas r v n n o wsg r r h See des Helſingfors 102,25 102,75 Deutſche Mark für 100 Finniſche Mark m irkung vom 20 Juli ein Aufſchlag von 110 Prozen

r A G ob in i emg mit einem Bahnaſſi Produktenbericht

n un nem n en nai eine 8 zWaggen Text re Werte von e r r rigen Serlin 30 Juli Im ſreien Warenverkehr ſcheint in Lu i J er n wen ender für Verlin beſtimmt war gach Wanvsbeck verſchoben Der ſLinen der Preisrücgang der letzten Zeit zum Stillſtand gekom Sag 28 Se i d er d da
Zeteng wurde dort entrekt Alle drei find verhaftet und go en zu ſein Zu den zuletzt beſprochenen r Preiſen fur Z mer Mais Duli gannt Se nbur o ter
ſtändig Durchſchnittsqualitäten war nicht anzukommen Kaufneigung be Dezember 171 Schmalz Juli 34 45 September 34,45 Ok üſteht aber auch nicht Serradella und Winterſaatgetreide ſind zur tober 34,40 Derember Pork Juli 55,75 September 51,60 b

zeit nahezu umſatzlos Herbſtrübenſamen iſt weſentlich unter den Oktober Dezember Rippen Juli 29 872 September 28,560 ſ
Liter at Richtpreiſen angeboten Für Stroh zeigt ſich für 4 bis 45 Mark Oktober Dezember Hafer Juli 80 September 80 Ok g

ur auf Abladung ab Station einige Kaufluſt Wetter ſchön tober es ber T JeWiltzelm Weigand Die Löffelſtelze Roman Verlag Seorg ehe ler alte i t Wais ors tot rNüller in München Jedenfalls ſind es nicht unſere Fhlechteſte Gegen die Auskunftspflicht der Banken Der Heſſiſche Han ehl gucler an
Kritiker welche den berühmten Lilerglurhiſtortker Wilhelm Wei delskammertag gab in ſeiner letzten Sitzung zu dem Eeſetz be 8 o dand als unſeren bedeutendſten Epiker bezeichnen Den was treffend die Steuerflucht vom 24 Juni d Js einſtimmig fol Berlin eu BRé rse
ſouveräne Beherrſchung des Stoffes feinfinnige Ausarbeitung und gende Erklärung ab Das Geſetz zur Ergänzung des Geſetzes ge
ſubt le Feile anlangr gibt es jüglich nur etten der mit m in gen die Steuerflucht vom 24 Juni 1919 ſieht nicht allein eine Er vom 30 Juli 1912 b
einem Atem genannt werden darf unſeren unvergeßlichen Wil höhung der zu ſtellenden Sicherheit von 20 auf 50 Prozent vor Telegramm 9
helm Raabe Auch neueſter Roman iſt ein Bekenntnis es errichtet außerdem eine Auskunftspflicht der Banken wie es Eisenbahn Aktien Döring Lehrmano 118,50
buch und bvirgt gleichzeitig ein Stück Kulturgeſchichte aus heißt zunächſt in den bedrohten Gebieten Soweit es ſich um die Durkoppwerke 288 20dem München kurz vor der Jahrhundertwende Mit Erhöhung der Hinterlegung auf 50 Prozent Handelt iſt gegen die erſt Benenb Elberlelder Paver b
liebevollſter Vollendung iſt die Geſtalt des alten Freiherrn ſelbe kein Einwand zu erheben Dagegen beſtehen gegen die ge alte Hetteteater 3752 ten 2 Zuieaumel 12 t
aus dem Geſchlecht der Löffelſtelze gemalt der ſeinen jungen plante Auskunftspflicht der Banken Sparkaſſen Genoſſenſchaſten r e r 137 28etwas leichtlebigen Reffen wo Gefahr im Verzuge iſt mit ſeiner uſw die ſtärkſten Bedenken Dieſe Auskunftspflicht bedeutet einen u Str 120,62 Gebpara König 57
Abgeklärtheit helfend zur Seite ſteht Ex enthüllt ihm ſchließlich vollſtändigen Bruch mit dem bisher ſtet s hochgehaltenen Grund Magdeburger Str B Gelsenkirchen erg 177 12 e
in einer breiten prachtvollen Schilderung ſein eigenes Leben ſatz der Wahrung des Geſchäftsgeheimniſſes Die Durchbrechung Prinz Heinrich B 308 75 Glauziger Zucker ſp
insbeſondere die Zeit da er inmitten des deutſchen Roms des dieſes Grundſatzes ſchließt die allergrößten Gefahren in ſich in Orientbahn 249,650 Hallesche Maschſbk 810,00

zorigen Jahrhunderts ein farbenbuntes Treiben mitgemacht hat joſern als das Publikum ſeine Bar und Wertbeſtände den Ban Kohi jan Honn Masse 72522Dieſe Schilderung bildet den Höbepunkt des Werkes Es wird ken entziehth wodurch nicht allein die Sicherheit der Hinterleger chiftahrts Aktien Harpener Berg 159,75 v
wenige Darſtellungen des germaniſchen Lebens in der ewigen beeinträchtigt ſondern e die Liquidität der Banken in Mitlei Hambg Paketfahrt 102,87 rn er 22377
Stad S die mit ſol Wärme und Bildhaftigteit geſchrieben denſchaft gezogen wird Es würde noch mehr bares Geld wie Hambsg Südamerikal 171 00 Hioeheter orbi 25525 u
ind ſtille reiſe Buch Weigands kommt zur rechten Zeit bisher dem Verkehr entzogen werden und die Folge wäre eine Hense Dampfschift 228,75 Hoesch Fisen u Stanil 218,00 7
Glücklich derjenige der heute die männliche Weisheit und über weitere höchſt unerwünſchte Zunahme des Banknotenumlaufs Der Nordd LIoyd 108 78 jfoheniche Werke 10,00
legene Jronie des Freiherrn Clement beſitzt A V in B Heſſiſche Handelskammertag ſpricht ſich mit aller Entſchiedenheit BHank Aktien tumboldt Masch 189,0

gegen jede Auskunftspflicht der Banken aus Sollte llse Bergbau 808,0beziehen durch die das Gefetz aehe g gr krotzdem in Kraft geſetzt werden ſo könnte eine Auskunftspflicht ken T a z gen 78288 8Goethe Vuchhandlung Halle a Gr Ulrichſtr 63 höchſtens für den Fall einer beabſichtigten Schädigung des Steu C 78 e sFernruf 4520 8 Commerz Diskeonto Körbisd Zucker Akt a eerfiskus zur Anwendung gelangen Das Geſetz müßte außerdem pank r2s8 0o0 KylihäuserhütteFandel Gewerbe nd vertehr i er et wendig h e e er metäaier Bau 106787 e Co 116,00 ln einen Zweck zu erfüllen müßten die essauische Landes auchhammer 160,00
im Ausland befindlichen Vermögensbeſtände getroffe hank O Laurahütte 168,25han el Gewerbe und verkehr und dazu hätte das Geſetz Feltung erhalten Deutsche Bank lsa o Plnke Hofmann 287,50

Diskonto Comm 162,50 Ludwig Loewe Co 220,00
Die Entwertu der dent v Bevorſtehende Aufhebung der Lederzwangswirtſchaft Nach Dresädner Bank 128 12 HEothringer Hütte 15 1,00 c

ng der deutſchen Valuta dem kürzlich bekanntgegebenen Beſchluß des Volkswirtſchaftlichen i eiten See 3288 ſiAus Baſel wird drahtlich gemeldet Der Markkurs in der Ausſchuſſes der Nationalverſammlung war bisher eine Aende Mitteia re t e er s 0 5
Schweiz fällt weiter Der abſolut niedrigſte Kursſtand rung der Rechtslage in der Lederbewirtſchaftung nicht eingetre Nationelbank do Kokswerke 208,00
wurde am Dienstag mit 33 Centimes erreicht Die Angebote ten Nunmehr ſteht eine Verordnung des Reichswirt Heſehthae t 1476 hen hert rer
von deutſchem Papiergeld nehmen immer größere Formen an ſchafts miniſteriums über die Aufhebung der Lederzwangs Rhein Mſetall Vorz 178
Millionen deutſcher Reichskaſſenſcheine werden an den ſchweize wirtſchaft bevor lndustrie Aktien geren 17288
riſchen Börfen angeboten ohne daß die Kaufluſt ſich hebt Noch Der Kohlenver,and im Ruhrrevier Der ſchon beſtehende WaLehultheiss Brauerei 248 50 Rombecher Hütten iss
zhlimmer ſieht es mit der Kronenwährung denn die öſterreichi ſaneae ſetzte ſich b der vergangenen Woche in ver Alten der 775 3 F rath 738 z

ärfte 9 3 ositzer Zuckere Krone wird beute nur noch mit 12 bis 13 Centimes bewertet Nuden i re Aen n Ammendorfer Po Sangerhäuser Masch 224 75
Der neuerliche Rückgang des Markkurſes im neutralen Aus rn gen ellt währen pierfpu S Hugo Schneider A G 186,60r rund 7300 fehlten Beträchtliche Mengen der Kohlenförderungen Anhalter Kohlen 160,00 Schuck wnd iſt hauptſächlich auf die von der deutſchen Regierung geplante mußten auf Lager z nommen werden Die Eiſenbahnver Anneberger Steingut 176,00 n Uche s800 ri

KAbſtempelung der Banknoten zurückzuführen Die Re waltung ſah ſich deshalb veranlaßt für die beiden folgenden Tage Badische Anilin 820,00 Stettiner Vulkan 158,00 Erierxung bätte wie in ſo vielen Fällen auch hier beſſer daran ge ſtetige rigen raneverie u Brenn W S Akt 25525 r 107,50 P
en Jnfolgedeſſen gin e Wagenge i Bau rals Spielkarten 241,00ten erſt einmal die Fachkreiſe zu Rate zu ziehen Daß außerdem Zechen am 25 und 26 W 18 800 Wagen t die e Bismarckhütte 214,50 Thale Elrenhinte 237,75 g

die ausländiſche Baiſſeſpekulation die Entwertung Feblziffern auf 2500 Wagen herunter Die Zufuhren zu den er Gusstaniſ Irintis Porzellan 278 99 S
der deutſchen Roten zu umfangreichen gewinnbringenden Opera QDuisburg Ruhrorter Kippern litten unvermindert unter dem en nan 92 re 77858 dtionen benützt mag nur nebenbei exwähnt werden So gibt es in Wagenmangel Gekippt wurden im Tagesdurchſchnitt rund 10 300 Chem fieyden 2180 Ver Glenz tot er 57 s n
den holländiſchen Bädern kaum ein Hotel in dem die Gäſte nicht Tonnen BDer Umſchlag der Zechen am RheinHerne und Dort STonsoljdalion Schalk 281,60 Wegelin Hübner I16000 O
andauernd über die 7 mund Emskanal der Anfang der Woche auf 28 500 Tonnen pro SröllwitzerPapierbbk 218,25 Werschen Weißenfel n

Bewegung des Markkurſes unterrichtet wür Tag geſteigert werden konnte ging in den letzten Tagen weſent Daimler Motoren 202 00 ser Braunk ſaden Wie geſagt die deutſche Regierung hätte es in der Hand lich zurück ſo daß im gangen nur eine Durchſchnittsleiſtung von Peutsche Luxemburg 348,25 Yezteregeln Alkali 221 7s n
dieſem verdrecheriſchen Treiben ſofort einen Riegel 20 600 Tonnen erreicht wurde Der Grund ſür dieſen Rücgang De Heberzer o horzuſcheiben wenn ſie letzten Augenblicke erklärte daß ſie von daß die dollän diſche Schiffabrt zurzeit die lohnendere Denen Frasi 317000 e ken in e
einer Abſtempelung der Banknoten abſieht Das von Deutſch ſchäftigung auf dem Rhein vorzieht Deutsche Gesgiuhl Ses,o0 Brounx re s
Seſterreich gegebene w 2 Reue Stuttsaärter Anleihe Ein Stuttgarter Bankkonſortium Peutsche Kali 177,50 Zeitzer Masch S4s8,o0Beilpiel hat doch gewiß reichlich abſchredende hat eine vierprozentige Anleihe der Stadt Stuttgart von 10 Mil Peuteche Wetien u Zelstott Walthoet 71 s50Jolgen gezeitigt lionen Mark übernommen und verkauft ſie freihändig zum Kurſe l 33722 2lavi Minen 121,60 z

et 95 re i e dere an den Börſen von Stutt Donnerswarkhütte 208,26 n
Berlin u ankfurt eingeführt werden oststrdas Soldaufgeld für Follzahlungen Vereinionng denticher Rietenfabrikanten Die Verein L Schönlicht baubgeschäft u

h e e g t hre Verlag rans die Zadresfeſt biſhlofen h r e t Hambursm rotenden z Aber die I nd gung zum September durch die Lieder Eiſendütten Aen e de
t e J See 6 7 chaft nach längeren Verhandlungen zutückgenommen worden ehat t e e e Jnternational Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helms bSegrag don de Mark in deutſche wiergef r einen en e l e 9 u r Teil für Fpreiren Scttnh Hande r Kne geheden See en otfetderlen 185 700 090 Mt und ginſen 90982 e e ne r Veulleton Unterzeltuneetien Wimute e g

eben der Vegleichung in Gold a10 519 Mk H iel ch ne r Feutlleten Unterzaltnagsblatt Vermiſchtes uſwa n re Der Uſtbartreg von de al ar r ter xkann Auch die Zabl oder in ſon mäßig auf 2915 der Bernheenkkeehe Nee Du rid San en rie e eler
t o DHeoende


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1919


